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Elektrisch-mechanische und 
Elektrowärmegeräte für den 
Haushalt 111

Gasherde 120

Mopeds und Kleinroller 114

Reiserundfunkempfänger 142

Möbel 106

Obertrikotagen aus 
synthetischem Material 123

Wassersport- und Campingarükel 115

Turn- und Sportgeräte 109

Durch die weitere Entwicklung der örtlichen Versor
gungswirtschaft sind die Reparatur- und Dienstleistun
gen für die Bevölkerung zu verbessern. Der Volkswirt
schaftsplan 1968 stellt dazu die Aufgabe, die Repara
turleistungen an technischen Konsumgütern auf 106 %, 
für Kfz.-Instandhaltung auf 107 % und die Leistungen 
der industriellen Wäschereien an Haushaltsfertigwäsche 
auf 107 0 о zu erhöhen.

Mit der Durchführung der volkswirtschaftlichen Auf
gaben ist gleichzeitig in den Betrieben und Einrichtun
gen eine weitere Verbesserung der Arbeits- und Le
bensbedingungen der Werktätigen zu erreichen. Die da
für zur Verfügung stehenden materiellen und finanziel
len Fonds sind so einzusetzen, daß die Arbeiterversor
gung weiter verbessert und weitere Maßnahmen auf 
dem Gebiet des Arbeits- und Gesundheitsschutzes zur 
Erhöhung der Arbeitssicherheit und zur Einhaltung der 
arbeitshygienischen Normative wirksam werden. Durch 
Maßnahmen der komplexen sozialistischen Rationalisie
rung, der Mechanisierung und Automatisierung sind die 
materiellen Arbeitsbedingungen so zu gestalten, daß 
Gefährdungen oder gesundheitliche Schädigungen sowie 
körperlich schwere Arbeit bei der Bedienung, War
tung und Instandhaltung von Maschinen und Anlagen 
vermieden werden.

Durch die Betriebe und Einrichtungen sind die zur 
Verfügung stehenden Fonds zur Schaffung neuer bzw. 
Erweiterung vorhandener Versorgungs- und Betreu
ungseinrichtungen mit hohem Nutzen, insbesondere 
durch Schaffung von gemeinsamen Einrichtungen, in 
Abstimmung mit den Räten der Städte und Gemein
den einzusetzen.

Die Räte der Bezirke haben in enger Zusammen
arbeit mit den WB, Betrieben und Einrichtungen im 
Jahre 1968 einen Zuwachs an 3400 Unterrichtsräumen

in allgemeinbildenden Schulen, von 21 900 Plätzen in 
Einrichtungen der Tageserziehung, von 31 800 Plätzen 
in Kindergärten und von 9600 Plätzen in Kinderkrip
pen zu sichern.

Für den komplexen Wohnungsbau und die Erhal
tung der Wohnraumsubstanz sowie den Aufbau der 
Stadtzentren sind in den Plänen der Räte der Bezirke 
insgesamt 5,3 Mrd. M vorzusehen; das ist eine Er
höhung gegenüber 1867 auf 112%. Damit sind für 
etwa 300 000 Bürger die Wohnverhältnisse wesentlich 
zu verbessern. Zur Verbesserung der Lebenslage kin
derreicher Familien ist der Anteil größerer Wohnun
gen mit 4 und mehr Wohnräumen im Bauprogramm 
der Bezirke in Übereinstimmung mit dem territorialen 
Bedarf auf rund 10 % zu erhöhen.

Die materiellen Mittel für das Gesundheitswesen 
sind so einzusetzen, daß der wissenschaftliche Vorlauf 
und die weitere Konzentration der Forschung auf 
Schwerpunkte mit dem Ziel der schnellen Überfüh
rung neuer Erkenntnisse der medizinischen Wissen
schaft gesichert werden.

Der Einsatz der Kräfte und Mittel ist auf die wei
tere Erhöhung der Qualität und Effektivität der ge
sundheitlichen und sozialen Betreuung der Bevölke
rung zu richten. Es ist eine weitere Verbesserung und 
Vervollkommnung des Systems der medizinischen Be
treuung durch Maßnahmen zur Profilierung von Ein
richtungen, Zentralisierung und Konzentration in 
Diagnostik und Therapie, durch Spezialisierung und 
Zentralisierung im Laborwesen, Anwendung weiterer 
wirksamer Arzneimittel und Früherfassung von Er
krankungen zu erreichen.

Die gesundheitserzieherischen Maßnahmen sind auf 
Probleme der gesunden Ernährung und aktive Erho
lung zu konzentrieren.

Zur Anwendung des ökonomischen Systems im Ge
sundheils- und Sozialwesen ist in einigen Kreisen und 
Bezirken in ausgewählten Einrichtungen des Gesund- 
heits- und Sozialwesens an Modellen die leistungsbezo
gene Finanzierung vorzubereiten und sind die Finanz
beziehungen zur Sozialversicherung neu zu regeln.

Entsprechend dem Beschluß der 5. Sitzung des Staats
rates der Deutschen Demokratischen Republik: „Die 
Aufgaben der Kultur bei der Entwicklung der sozialisti
schen Menschengemeinschaft'1 muß in allen Bereichen 
des gesellschaftlichen Lebens die untrennbare Verflech
tung der Kulturarbeit mit der Entwicklung des gesell
schaftlichen Gesamtsystems des Sozialismus gesichert 
werden. Entsprechend diesem Beschluß sind alle Schrift
steller und Künstler, alle Kulturschaffenden aufgerufen, 
neue Werke der sozialistischen Kunst und Literatur von 
hoher Qualität zu schaffen, die zur allseitigen Entwick
lung sozialistischer Persönlichkeiten beitragen.


